
 

 
 

 

 
Öffentliche Ausschreibung nach VOB: 
 

a) Name, Anschrift, Telefon-, Telegrafen, Fernschreib- und Fernkopiernummer des 
Auftraggebers (Vergabestelle), 

 

b) gewähltes Vergabeverfahren, 
 

c) Art des Auftrags, der Gegenstand der Ausschreibung ist, 
 

d) Ort der Ausführung, 
 

e) Art und Umfang der Leistung, allgemeine Merkmale der baulichen Anlage, 
 

f) falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der 
einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für eines, mehrere oder alle Lose einzureichen, 

 

g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch 
Planungsleistungen gefordert werden, 

 

h) etwaige Frist für die Ausführung, 
 

i) Name und Anschrift der Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen und zusätzlichen 
Unterlagen angefordert und eingesehen werden können, falls die Unterlagen auch digital 
eingesehen und angefordert werden können, ist dies anzugeben, 

 

j) gegebenenfalls Höhe und Einzelheiten der Zahlung des Entgelts für die Übersendung dieser 
Unterlagen, 

 

k) Ablauf der Frist für die Einreichung der Angebote, 
 

l) Anschrift, an die die Angebote schriftlich auf direktem Weg oder per Post zu richten sind, 
gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote digital zu richten sind, 

 

m) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen, 
 

n) Personen, die bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen, 
 

o) Datum, Uhrzeit und Ort der Eröffnung der Angebote, 
 

p) gegebenenfalls geforderte Sicherheiten, 
 

q) wesentliche Zahlungsbedingungen und/oder Verweisung auf die Vorschriften, in denen sie 
enthalten sind, 

 

r) gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben wird, 
haben muss, 

 

s) verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bieters, 
 

t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist, 
 

u) gegebenenfalls Nichtzulassung von Änderungsvorschlägen oder Nebenangeboten, 
 

v) sonstige Angaben, insbesondere die Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur 
Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen wenden kann 



 

 

 
Öffentliche Ausschreibung nach VOL: 

 
a) Bezeichnung (Anschrift) der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag 

erteilenden Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote einzureichen sind, 
 

b) Art der Vergabe, 
 

c) Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistung (z. B. Empfangs- oder 
Montagestelle), 

 

d) etwaige Vorbehalte wegen der Teilung in Lose, Umfang der Lose und mögliche Vergabe der 
Lose an verschiedene Bieter, 

 

e) etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist, 
 

f) Bezeichnung (Anschrift) der Stelle, die die Verdingungsunterlagen und das Anschreiben 
(Nummer 3) abgibt, sowie des Tages, bis zu dem sie bei ihr spätestens angefordert werden 
können, 

 

g) Bezeichnung (Anschrift) der Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen und das Anschreiben 
eingesehen werden können, 

 

h) die Höhe etwaiger Vervielfältigungskosten und die Zahlungsweise, 
 

i) Ablauf der Angebotsfrist, 
 

j) nicht besetzt 
 

k) die Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen, 
 

l) die wesentlichen Zahlungsbedingungen oder Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten 
sind, 

 

m) die mit dem Angebot vorzulegenden Unterlagen, die ggf. vom Auftraggeber für die Beurteilung 
der Eignung des Bewerbers verlangt werden, 

 

n) Zuschlags- und Bindefrist, 
 

o) den besonderen Hinweis, dass der Bewerber mit der Abgabe seines Angebots auch den 
Bestimmungen über nicht berücksichtigte Angebote unterliegt 



 

 

Offenes Verfahren (VOB und VOL) 
 

I. ÖFFENTLICHER AUFTRAGGEBER 
 

I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n) 
 

I.2) Art des öffentlichen Auftraggebers und Haupttätigkeit(en) 
 

II. AUFTRAGSGEGENSTAND 
 

II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber 
 

II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienstleistung 
 

II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung 
 

II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung (falls zutreffend) 
 

II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens 
 

II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV) 

II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA) 

II.1.8) Aufteilung in Klose 

II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig 
 

II.2) Menge oder Umfang des Auftrags 

II.2.1) Gesamtmenge bzw. –umfang 

II.2.2) Optionen (falls zutreffend) 

II.3) Vertragslaufzeiten bzw. Beginn und Ende der Auftragsausführung 
 

III. RECHTLICHE, WIRTSCHAFTLICHE, FINANZIELLE UND TECHNISCHE INFORMATIONEN 
 

III.1) Bedingungen für den Auftrag 
 

III.1.1)  Geforderte Kautionen und Sicherheiten (falls zutreffend) 
 

III.1.2)  Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis auf die maßgeblichen 
Vorschriften (falls zutreffend) 

 

III.1.3)  Rechtsform der Bietergemeinscheft, an die der Auftrag vergeben wird (falls zutreffend) 
 

III.1.4)  Sonstige besondere Bedingungen an die Auftragsausführung (falls zutreffend) 
 

III.2) Teilnahmebedingungen 
 

III.2.1)  Persönliche Lage des Wirtschaftteilnehmers sowie Auflagen hinsichtlich der Eintragung in 
einem Berufs- oder Handelsregister 

 

III.2.2)  Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 
 

III.2.3)  Technische Leistungsfähigkeit 
 

III.2.4)  Vorbehaltene Aufträge (falls zutreffend) 
 

III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungsaufträge 
 

III.3.1)  Die Erbringung der Dienstleistungen ist einem besonderen Berufsstand vorbehalten 
 

III.3.2)  Juristische Personen müssen die Namen und die berufliche Qualifikation der Person angeben, 
die für die Ausführung der betreffenden Dienstleistung verantwortlich sein sollen 

 

IV. VERFAHREN 

IV.1) Verfahrensart 

IV.1.1)  Verfahrensart 

IV.1.2)  Beschränkung der Zahl der Wirtschafteilnehmer, die zur Angebotsabgabe bzw. Teilnahme 
aufgefordert werden (nichtoffenes Verfahren, Verhandlungsverfahren, wettbewerblicher 
Dialog) 



 

 

 

IV.1.3)  Verringerung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer im Laufe der Verhandlungen bzw. Dialogs 
(Verhandlungsverfahren, wettbewerblicher Dialog) 

 

IV.2) Zuschlagskriterien 
 

IV.2.1)  Zuschlagskriterien 
 

IV.2.2)  Es wird eine elektronische Auktion durchgeführt 
 

IV.3) Verwaltungsinformationen 
 

IV.3.1)  Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber (falls zutreffend) 
 

IV.3.2)  Frühere Bekanntmachung desselben Auftrags 
 

IV.3.3)  Bedingungen für den Erhalt von Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergänzenden Unterlagen 
bzw. Beschreibung (bei einem wettbewerblichen Dialog) 

 

IV.3.4)  Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Teilnahmeanträge 
 

IV.3.5)  Tag der Absendung der Aufforderung zur Angebotsabgabe bzw. Teilnahme an ausgewählte 
Bewerber (falls bekannt) (bei nichtoffenen Verfahren, Verhandlungsverfahren und beim 
wettbewerblichen Dialog) 

 

IV.3.6)  Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge verfasst werden können 
 

IV.3.7)  Bindefrist des Angebots (bei offenen Verfahren) 
 

IV.3.8)  Bedingungen für die Öffnung der Angebote 
 

VI. ZUSÄTZLICHE INFORMATIONEN 
 

VI.1) Dauerauftrag (falls zutreffend) 
 

VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das aus 
Gemeinschaftsmitteln finanziert wird 

 

VI.3) Sonstige Informationen (falls zutreffend) 
 

VI.4) Nachprüfungsverfahren/Rechtsbehelfsverfahren 

VI.4.1)  Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren 

VI.4.2)  Einlegung von Rechtsbehelfen 

VI.4.3)  Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen erhältlich sind 
 

VI.4.5)  Tag der Absendung dieser Bekanntmachung 


